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im Vereine mit der Wissenschaft die höchsten Wirtschaftserträge

erzielen lassen.

Wir haben gesehen, wie sich Theorie und Praxis im
wirtschaftlichen Leben paaren; keines kann das andere

entbehren, am allerwenigsten noch auf dem Gebiete der

Urproduktion; denn kein anderes Gewerbe erfordert ein

so vielseitiges Wissen, so viele specifische Eigenschaften
und Fähigkeiten, wie diese Wirtschaftszweige, wenn sie,

entsprechend ihrer Bedeutung, rationell betrieben werden
sollen. Hier gilt der Wahlspruch:

Progressus cum prudentia
Practica cum sciential

Ct

Literaturverzeichnis.*)

A. Gedruckte Quellen.

Christ, Pflanzenleben der Schweiz; 2. Aufl., 1882.

Escher, Die Säntisgruppe (Beiträge zur geolog. Karte der Schweiz ;

XIII. Liefg., 1878).

Franz, Wildhaus, 1823.
Gemälde der Schweiz, Kanton Glarus (Abschn. Gebirgskunde von

Escher), 1846.

Götzinger, Die romanischen Ortsnamen des Kantons St. Gallen, 1891.

Gremli, Exkursionsflora der Schweiz; 8. Aufl., 1896.

*) In diesem Verzeichnisse wird nur die unser Gebiet speciell berührende
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